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Öffentliche Gemeindeversammlung 

Einladung zur öffentlichen 

Gemeindeversammlung 
 

am Donnerstag, den 16. Oktober 2014, 

mit Beginn um 20.00 Uhr 

im Saal des Holznerwirtes 

in Eugendorf, Dorf 4. 
 

Ich erlaube mir, Sie ganz herzlich zur öffentlichen 

Gemeindeversammlung am Donnerstag, den  

16. Oktober 2014, um 20.00 Uhr, beim Holznerwirt, 

Dorf 4, einzuladen. 

Im Zuge der Veranstaltung werde ich über die 

wichtigsten Angelegenheiten berichten, mit denen 

sich die Gemeindeverwaltung im abgelaufenen 

Jahr beschäftigt hat und mit denen Sie sich in 

nächster Zukunft befassen wird. 

 

Im Anschluss an diesen Bericht werden wir  

ausreichend Zeit zur Diskussion haben. 

 

 

Ihr Bürgermeister 

KR Johann Strasser 
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Änderung Kinderbetreuungsgebühren 

(Text: Land Salzburg) 

Wie jedes Jahr wird auch heuer 

wieder am ersten Samstag im 

Oktober ein bundesweiter  

Zivilschutz-Probealarm durch-

geführt.  

Am 4. Oktober 2014 werden 

zwischen 12.00 und 13.00 Uhr 

nach dem Signal „Sirenen-

probe“ die drei Zivilschutz-

signale „Warnung“, „Alarm“ 

und „Entwarnung“ in ganz  

Österreich ausgestrahlt. 

 

Mit diesem Probealarm sollen 

die technischen Einrichtungen 

des Warn- und Alarmsystems 

überprüft und die Bevölkerung 

mit den Zivilschutzsignalen  

vertraut gemacht werden! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der zeitliche Ablauf des  

Probealarms ist folgender-

maßen geplant: 
 

1.) 12.00 Uhr: Sirenenprobe 

     (15 Sekunden Dauerton) 
 

2.) 12.15 Uhr: Warnung   

     (3 Minuten Dauerton) 
 

3.) 12.30 Uhr: Alarm 

     (1 Minute auf- und  

      abschwellender Heulton) 
 

4.) 12.45 Uhr: Entwarnung 

      (1 Minute Dauerton) 

Sirenenprobe 

Wie bereits in den Medien verlautbart, wurden die Landeszuschüsse zu den Kinderbetreuungs-

kosten gesenkt. 

Somit erhalten wir für Kinder die halbtags betreut werden nur mehr € 12,50 und bei Ganztages-

betreuung € 25,00. 
 

Für Sie als Eltern bedeutet das, dass die Betreuungskosten ab September 2014 um den vermin-

derten Betrag erhöht werden und betragen somit wie folgt: 

 Elternbeitrag 

Kindergartentarife: bisher neu 

Kinder bis zum Vorschulalter ganztags €  49,50 €  74,50 

Für das 2. und jedes weitere Kind aus der Familie €  16,00 €  41,00 

Kinder bis zum Vorschulalter halbtags €  43,50 €  56,00 

Für das 2. und jedes weitere Kind aus der Familie €  16,00 €  28,50 
 

Tarife Krabbelstube: 

Halbtagesbetreuung (11- 20 Wochenstunden) €  55,00 €    67,50 

Dreiviertelbetreuung (21 - 30 Wochenstunden) €  70,00 €    82,50 

Ganztagesbetreuung (über 30 Wochenstunden) €  80,00 €  105,00 

Kinderbetreuungsfonds des Landes Salzburg 

Liebe Mütter, liebe Väter! 

Liebe Eltern! 
 

Ab September 2014 können Sie 

um einen Zuschuss zu den Kin-

derbetreuungskosten ansuchen 

(ausgenommen letztes, ver-

pflichtendes Kindergartenjahr). 
 

Wer kann ansuchen?  

Eltern mit Hauptwohnsitz im 

Bundesland Salzburg, die  

folgende Einkommensgrenze 

nicht überschreiten: 
 

Alleinerziehende/r mit einem 

Kind:  € 1.119,16 netto 

Familie mit einem Kind: 

€ 1.454,91 netto 
 

Für jedes weitere unversorgte 

Kind, welches im gemeinsamen 

Haushalt lebt, wird die Einkom-

mensgrenze um € 447,66  

erhöht. 
 

Wo kann ich ansuchen bzw. 

erhalte mehr Infos? 

Referat für Familien und Gene-

rationen 

Tel. 0662/8042-5435 oder –5436 

Mail: familie@salzburg.gv.at 
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Hausordnung Altstoffsammelhof Eugendorf 

Liebe Eugendorferinnen  

und Eugendorfer! 
 

Wir, die Scordalus Pass Eu-

gendorf, bieten in diesem Jahr 

wieder die Möglichkeit für  

Nikolaus-Hausbesuche im Ge-

meindegebiet von Eugendorf 

sowie in den Nachbargemein-

den. 
 

Am Samstag, dem 6. Dezem-

ber 2014 besucht der Hl. Niko-

laus ab 16 Uhr mit kleinen Ge-

schenken und in Begleitung von 

zwei Krampussen die braven 

(und auch nicht immer artigen) 

Kinder. 

Der Besuch ist kostenlos. Frei-

willige Spenden gerne erbeten! 
 

Anmeldungen sind nur möglich, 

bis unser „Terminkalender“ voll 

ist. 
 

Nähere Informationen und  

Reservierungen bei Christian 

Putz (von DI bis DO, 18.30  

bis 20.30 Uhr unter  

0664/76 03 804 oder per E-mail 

an sparputz@aon.at) 

Scordalus Pass Eugendorf 

Hausordnung Altstoffsammelhof 

der Gemeinde Eugendorf 
 

1. Den Anweisungen der Altstoffsammelhof-

Mitarbeiter ist in jedem Fall Folge zu leisten. Es 

obliegt ausschließlich den Mitarbeitern des Alt-

stoffsammelhofes Anweisungen zu erteilen! 

2. Während der Öffnungszeiten sind alle Bürge-

rinnen und Bürger der Gemeinde Eugendorf 

zutrittsberechtigt. Das Zutrittsrecht kann durch 

die Gemeinde eingeschränkt werden. 

3. Der Altstoffsammelhof ist nur zu den angege-

benen Öffnungszeiten zu benützen. Eine Abla-

gerung von Abfällen außerhalb der Öffnungs-

zeiten im oder rund um den Altstoffsammelhof 

ist strengstens untersagt. 

4. Der Aufenthalt am Altstoffsammelhof ist nur für 

die Zeit der Entladung und Entsorgung der Ab-

fälle gestattet. 

5. Kinder unter 6 Jahren dürfen den Altstoffsam-

melhof nur in Begleitung und unter Aufsicht von 

Erziehungsberechtigten benützen. 

6. Hunde sind an der Leine zu führen oder außer-

halb des Geländes anzubinden. 

7. Die Abfälle sind in die entsprechenden Sam-

melbehältnisse einzubringen. 

8. Abfälle werden nur in haushaltsüblichen Men-

gen angenommen, es gilt die ausgehängte Ge-

bührenliste. 

9. Anfallende Gebühren sind in bar zu bezahlen. 

10. Sämtliche abgegebenen Stoffe gehen aus-

nahmslos in das Eigentum der Gemeinde 

Eugendorf über. Diese Güter dürfen nicht 

mitgenommen werden. Jede Entnahme 

kommt einem Diebstahl gleich. 

 

Dies ist keine Gemeindevorgabe sondern ein  

Gesetz! 
 

Die Altstoffsammelhof-Betreuer haben den Auf-

trag, Benützerinnen und Benützer des Altstoffsam-

melhofes auf die Hausordnung hinzuweisen. 
 

Verstöße gegen diese Anweisungen können zu 

Platzverweis und Hausverbot durch den  

Altstoffsammelhofbetreuer sowie Strafverfolgung 

und Schadensersatzforderungen führen. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis! 

 

Der Bürgermeister 

 

 

KR Johann Strasser 

(Text: Scordalus Pass) 
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Verbesserung der Internetversorgung im Land Salzburg 

Ihre Mithilfe für die Verbesserung der Internet-

versorgung im Land Salzburg ist gefragt. 
 

Das Land Salzburg hat es sich zum Ziel gesetzt 

die Breitbandinternetversorgung zu verbessern. 

 

Die Kenntnis über mangelhaft versorgte Gebiete 

ist für die Verbesserung der Internet-

Versorgungssituation mittels Förderinitiativen we-

sentliche Voraussetzung. 

 

Daher bitten wir Sie, sofern Sie in Ihrem Haushalt 

keine oder mangelhafte Internet-Versorgung  

haben, den Erhebungsbogen zur Breitbandversor-

gung, abrufbar unter www.salzburg.gv.at/breitband, 

auszufüllen und mittels der Funktion „Senden“  

direkt an das Land Salzburg zu übermitteln bzw. 

telefonisch bekannt zu geben. 

 

Sollten beim Ausfüllen Fragen bzw. technische 

Schwierigkeiten auftreten, können Sie sich eben-

falls gerne direkt an die Breitbandbeauftragten des 

Landes Salzburg wenden. 

Ing. Christian Effenberger 

Tel.: 0662/8042-2368 

Fax.: 0662/8042-76 2368 

Dietmar Bendel 

Tel.: 0662/8042-2287 

Fax: 0662/8042-76 2287 

Amt der Salzburger Landesregierung, Referat 20423, Fanny-von-Lehnert-Straße 1, 5020 Salzburg 

E-Mail: laendliche.entwicklung@salzburg.gv.at 

„coole“ Strickeria im Haus St. Martin 

Hilfe – ich bin süchtig – 

ich hänge an der Nadel!!! 
 

Zwei glatt, zwei verkehrt, ein 

Umschlag, zwei zusammenstri-

cken. 
 

Stricken und Häkeln wird wieder 

modern, ob jung oder alt, Frau 

oder Mann, es wird wieder selbst 

hergestellt in Österreich. Wir  

reihen Masche an Masche bei 

Socken, Schals, Stulpen oder 

gar Pullovern. 
 

Auch mich hat das Strick- und 

Häkelfieber erwischt und ich bin 

süchtig. Einige nützliche Tipps 

bekommt man ganz einfach im 

Internet, verschiedene Foren 

und Videos findet man im Netz, 

die einen besser, die anderen 

weniger, doch wer hilft wenn die 

Masche fällt und läuft? Hier hilft 

auch das Internet nicht weiter, 

so war ich auf der Suche nach 

einer Strick- und Häkeltruppe, 

wo man sich gegenseitig hilft, 

voneinander lernt und gemein-

sam Spaß am Nadelspiel hat. 

Gar nicht so einfach,  

beim Socken stricken half noch 

meine Oma, doch wer hilft bei 

Mützen, Schals oder Tüchern? 
 

Durch meine Oma kam ich zur 

Strickeria nach Eugendorf und 

wurde dort sehr herzlich aufge-

nommen. Doch leider musste ich 

hören, dass viele durch den  

Veranstaltungsort abgeschreckt 

sind, denn die „coole“ Stricke-

ria trifft sich im Altenwohnhaus 

St. Martin. 
 

Tja, es stimmt, dort gibt es alte 

Menschen, auch Menschen die 

krank sind, aber dennoch be-

suchte ich die Truppe rund um 

Marianne Höllbacher. 
 

Hier fand ich Menschen, die  

einem gerne ihr Wissen weiter 

geben, Begeisterung vermitteln, 

behilflich sind und ganz tolle 

Tipps und Tricks auf Lager  

haben. 
 

Ich mache hier darauf aufmerk-

sam, weil eine Truppe wie die 

„Strickeria“ nicht so leicht zu  

finden ist. 
 

Vorurteile darf man haben, aber 

man sollte damit aufräumen,  

also ran an die Nadeln und auf 

zu einem Besuch. 
 

jeden Donnerstag 

16.00 - 18.30 Uhr 

in der Gesellschaftshalle 

des Hauses St. Martin 

Sonnenweg 9 

(Text: Claudia Kremmel) 

(Text: Salzburger Landesregierung) 
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Dämmerungszeit – Geben Sie 

Einbrechern keine Chance! 

 

Kaum werden die Tage kürzer, 

häufen sich Meldungen über ver-

dächtige Wahrnehmungen und 

Einbrüche. Trotz der verstärkten 

Streifentätigkeit der Polizei bietet 

die Dämmerungszeit den Einbre-

chern einen sehr guten Schutz 

unerkannt in ein Haus oder eine 

Wohnung einzusteigen. „Wie hät-

te ich mich vor dem Einbruchs-

diebstahl schützen können?“ lau-

teten sehr oft die Fragen der be-

troffenen Bürgerinnen und Bür-

ger. Auf diese Frage möchte die 

Kriminalprävention Antworten 

geben. 
 

Durch gezielte Vorbeugung und 

strategische Polizeiarbeit konnte die 

Zahl der Einbruchsdelikte in den 

vergangenen Jahren weiter gesenkt 

werden. Doch in der „dunklen Jah-

reszeit“, vom Herbst bis ins Früh-

jahr, kann immer wieder ein Anstieg 

der Einbruchsdiebstähle in Häuser 

und Wohnungen verzeichnet wer-

den.  
 

Zu wissen, dass sich ein Krimineller 

in den eigenen vier Wänden aufge-

halten hat, ist für die Betroffenen oft 

ein großer Schock. Nicht  der finan-

zielle Schaden, sondern vielmehr 

das verloren gegangene Vertrauen, 

können Auslöser für psychische 

Probleme sein. Gerade deshalb 

stellt die Prävention in diesem Be-

reich eine sehr wichtige Säule des 

persönlichen Sicherheitsgefühles 

dar.  
 

Um Einbrüchen bestmöglich vorzu-

beugen, können Sie einerseits die 

Sicherungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus oder Ihrer Wohnung verstär-

ken und andererseits durch Meldun-

gen über verdächtige Wahrnehmun-

gen unter der Notrufnummer 133, 

die Polizei bei ihrer täglichen Arbeit 

für ihre Sicherheit unterstützen. Die 

Polizei ist oft auf die Meldungen aus 

der Bevölkerung angewiesen, um 

den Kriminellen das Handwerk zu 

legen.  
 

Arbeitsweise der Täter: 

Als Schwachstellen gelten Terras-

sentüren, Nebentüren, Fenster und 

Kellerschächte, aber auch ungenü-

gend stabile Eingangstüren. Für 

einen Einbruchsdiebstahl werden 

von den Tätern zumeist eher ruhige 

Wohnsiedlungen ausgewählt, Häu-

ser und die Gewohnheiten der Be-

wohner beobachtet und meist in der 

Dämmerungszeit zugeschlagen. Ein 

rasches, geräuschloses Eindringen 

und eine anschließend rasche 

Flucht sind weitere Kriterien dieser 

Kriminellen.  

Bevorzugtes Diebsgut sind leicht zu 

veräußernde Gegenstände, wie 

Schmuck, Bargeld, Kreditkarten, 

Münzsammlungen, wertvolle Uhren 

und elektronische Kleingeräte.  
 

Sicherungsmaßnahmen: 

Neben der Sensibilisierung und der 

Nachbarschaftshilfe können Sie 

auch aktiv in ihrem Haus oder Woh-

nung den Einbrechern die „Arbeit“ 

erschweren. Erkundigen sie sich im 

zertifizierten Fachhandel oder neh-

men sie die Möglichkeit einer kom-

petenten, individuellen und kosten-

losen Beratung von geschulten Prä-

ventionsbeamtinnen und Präventi-

onsbeamten ihrer zuständigen Poli-

zeiinspektion zum Thema 

„Eigentumsprävention“ in Anspruch.  
 

Mit den nachfolgenden Tipps soll 

aufgezeigt werden, wie man sich 

und sein Eigentum wirksamer ge-

gen Einbrecher schützen kann. 

Grundsätzlich gilt: Je mehr Hinder-

nisse dem Einbrecher in den Weg 

gelegt werden, desto schwerer 

kommt er ans Ziel und lässt so auch 

oft von seinem Vorhaben ab. 

Wie können Sie sich schützen? 

 Speichern sie die Notrufnummer der Polizei „133“ 

in ihr Telefon 

 Legen sie ein Eigentumsverzeichnis an 

(liegt auf der Polizeiinspektion auf bzw. steht im 

Internet zum Download bereit) 

 Bewahren sie Sparbücher und Losungswörter  

getrennt auf 

 Verwenden sie bei Abwesenheit in den Abend-

stunden Zeitschaltuhren 

 Sichern sie Terrassentüren mittels Rollbalken  

oder Außenjalousien  

 Installieren sie Bewegungsmelder mit aus- 

reichender Außenbeleuchtung 

 Überlegen sie die Installation einer Alarmanlage 

 Sorgen sie während ihrer Abwesenheit für das  

Entleeren ihres Postkastens 

 Nutzen sie die Möglichkeit einer kompetenten, indivi-

duellen und kostenlosen Beratung von geschulten 

Präventionsbeamtinnen und Präventionsbeamten 

zum Thema „Eigentumsprävention“ 

 Nachbarschaftshilfe, Aufmerksamkeit und 

„gesundes“ Misstrauen  
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage  

der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes unter 

http://www.bundeskriminalamt.at oder auf den Facebook-

Seiten www.facebook.com/bundeskriminalamt und natürlich 

auch auf der für Sie zuständigen Polizeiinspektion. 

Sie können sich auch gerne direkt an das Landeskriminal-

amt Salzburg, Tel: 059/133 50 33 33 wenden. 

(Text: Insp. Melanie Rettenbacher, Landeskriminalamt Salzburg) 

http://www.bundeskriminalamt.at
http://www.facebook.com/bundeskriminalamt


S e i t e  6  B ü r g e r i n f o r m a t i o n  d e r  M a r k t g e m e i n d e  E u g e n d o r f  

(T
e

x
t:

 T
V

B
 E

u
g

e
n

d
o

rf
) 



Pfarre Eugendorf 

(T
e

x
t:

 P
fa

rr
e

 E
u

g
e
n

d
o

rf
) 

 
 

Oktober: 
Do, 02. 19.30 Pfarrheim: Taufseminar 

Fr, 03. 19.00 Pfarrhof: Offener Gesprächsabend für Alle: „Uns bewegt Franziskus“ 

So, 05. 10.00  Gottesdienst mit Feier der EHEJUBILARE 

   Alle Ehepaare, die ihr 25., 40., 50. oder 55. Ehejubiläum gemeinsam  

   feiern wollen, mögen sich bitte im Pfarramt melden! 

Mo, 06. 16.30 Pfarrkirche: Kinderkirche für Kinder von ca. 2-6 Jahren 

  19.00 Friedensandacht bei der Santnerkapelle 

Di, 07. 14.00 Pfarrsaal: Treffen für Ältere  

So, 12.   08.30 Gottesdienst mit Kameradschaftsbund und TMK 

So,  19. 10.00 Familiengottesdienst zum Sonntag der Weltkirche 

Sa,  25. 08.00 Abfahrt zur Wallfahrt und Ausflug der Pfarrgemeinde nach Hallstatt  

   und nach Golling zum Grab von  Pfr. Josef Resch zum 70. Geburtstag. 

Mo,  27. 19.30 Pfarrsaal: Gottesdienst in persönlicher Form – offen für jeden. 

Di,  28. 19.00 Simoni-Gottesdienst in Kirchberg 

 

November: 
Sa, 01.   ALLERHEILIGEN 

  09.00   Festgottesdienst mit Kirchenchor 

  14.00 Totengedenken mit Gräbersegnungen 

  14.30 Pfarrfriedhof  15.15 Gemeindefriedhof  

So,  02. 09.00 ALLERSEELEN Pfarrgottesdienst für Verstorbene anschl. 

   Gräbersegnung: Pfarr- und Gemeindefriedhof  

Mo,  03. 16.30 Pfarrkirche: Kinderkirche für Kinder von ca. 2-6 Jahren 

Di,  04. 14.00 Pfarrsaal: Treffen für Ältere mit Gottesdienst 

Mi,  05. 19.30 Pfarrheim: Taufseminar 

Do,  06. 18.00  Gottesdienst mit den Familien der Verstorbenen seit November 2013 
 

   MARTINSFEIERN 

Fr,  07. 19.00 Schulgemeinschaft Schwaighofen bei der Waltlkapelle  

Mo,  10. 17.30 Kindergarten Reitberg 

  19.00 Schulgemeinschaft Kraiwiesen in Unzing  

Di,  11. 17.30 Kindergarten Markt 

Fr,  07. 19.00  Pfarrhof: Offener Gesprächsabend für Alle: „Uns bewegt Franziskus“ 
 

So,  09. 09.00 MARTINSSONNTAG Gottesdienst zum Sonntag der Pfarrgemeinde 

   anschl. Versammlung und Vortrag beim Holznerwirt  

Sa,  15. 18.00 Vorabendgottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge  

So,  16. 08.30 Elisabethsonntag Pfarrgottesdienst mit Bezirks-Landjugend und SHD anschließend JHV 

  10.00 Gottesdienst zu Ehren der Hl. Elisabeth mit Pfarrcaritas 

Sa,  22. 17.00 Christus unser König – Kirche: Feier für Kinder und Familien, und Fackelzug  

So,  23.  08.30 Pfarrgottesdienst 

   10.00 Familiengottesdienst  

Fr,  28. 18.00 Bußfeier zu Beginn des Stundgebets 

Sa,  29. 09.00 Gottesdienst und Stundgebetbeginn 

So,  30.   1. Adventsonntag 
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„Advent mit Nachbarn“ 

Wir hoffen, dass auch im kommenden Advent wieder viele Familien, Gruppen 

und Siedlungen zu diesem nachbarschaftlich-besinnlichen Adventtreffen einladen. 

Wir bitten um Anmeldung im Pfarramt bis Montag, 16. November 2014. 
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5301 Eugendorf ,  Dürnb ichls traße 13, Tel . 06225/7427 oder  0664/38 01 268 
info@shd-eugendorf .a t ,  www.shd -eugendorf .at  

S O Z I A L E R  H I L F S D I E N S T  E U G E N D O R F  

(Text: Hans Gastberger, SHD) 

Veranstaltungen zum 25-Jahr-Jubiläum: 
 

Volksmusikabend mit Philipp Meikl 

Freitag, 14. November 2014, 19.30 Uhr 

VS-Turnsaal 
 

Generalversammlung mit Landtagspräsidentin Dr. Brigitta Pallauf 

Sonntag, 16. November 2014, 10.00 Uhr 

Holznerwirt 
 

„Ehrenamt“ 

Ein Abend für unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 

Freitag, 12. Dezember 2014, 18.00 Uhr 

Pfarrsaal 

(Text: Ernst Thomas Fingerl, ernst@pafin.at, 0676/41 65 273) 

 

EINSATZLEITUNG: 
  

Oberndorfer Manuela, Seeburger Sandra 
  

Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr 

5301 Eugendorf, Dürnbichlstraße 13, Tel.: 06225/74 27 

Montag bis Freitag jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr auch unter 0664/38 01 268 
 

info@shd-eugendorf .at    |    www.shd-eugendorf.at  

„Come together – Singabend“ 
 

Jeden dritten Dienstag im Monat, ab 16. September 2014, 

laden wir Dich herzlich zu einem offenen Singabend ein. 
 

Ein entspanntes „Singen aus dem Herzen“ ist für alle, die gerne singen oder es 

(wieder) probieren möchten, wie Balsam für Seele und Körper. Mit einfachen  

mediativen Melodien („Chants“), Liedern und Songs aus der ganzen Welt  

erleben wir die heilsame Wirkung des miteinander Singens. 

Es sind keine musikalischen Vorkenntnisse erforderlich! 
 

Im Pfarrsaal Eugendorf von 19.00 bis 21.00 Uhr, 
 

gestaltet von Monika Schwarz und Ernst Thomas Fingerl (Diplomierte Erwachsenenbildner) 
 

 Für Mitarbeiter/-innen des SHDE und der Flachgauer Tafel als Weiterbildungs-

angebot frei. 

 Für Tauschkreismitglieder „Wir gemeinsam – Nachbarschaftshilfe“:  

1/2 Stunde Zeitschein 

 Für alle anderen: € 7,00 je Abend 
 

TERMINE: 16.9. / 21.10. / 18.11. / 16.12.2014 – 20.1. / 17.02. / 17.03. / 21.04. / 19.05. / 16.06.2015 

„Come together - Singabend“ 
 

jeden dritten Dienstag im Monat ab 16. September  

laden wir Dich herzlich ein zu einem offenen Singabend.  

 

Ein entspanntes „Singen aus dem Herzen“  ist für alle, die gerne singen oder es 

(wieder) probieren möchten wie Balsam für Seele und Körper.  Mit einfachen 

meditativen Melodien („Chants“), Liedern und Songs aus der ganzen Welt erleben wir die heilsame 

Wirkung des miteinander Singens. 

Es sind keine musikalischen Vorkenntnisse erforderlich ! 

 

Im Pfarrsaal Eugendorf  von 19:00  bis  21: 00 Uhr, 
 

gestaltet von  Monika Schwarz und Ernst Thomas Fingerl (Diplomierte Erwachsenenbildner) 

 

Für Mitarbeiter/-innen des SHDE und der Flachgauer Tafel als Weiterbildungsangebot frei  

Für Tauschkreismitglieder „Wir gemeinsam - Nachbarschaftshilfe“:     ½ Stunde Zeitschein  

 

 Für alle anderen:  € 7,-- je Abend  

  

TERMINE:  16.9./ 21.10./ 18.11./16.12. 2014  -  20.1./ 17.2/ 17.3./ 21.4./ 19.5./ 16.6.2015 
 

Text: Ernst Thomas Fingerl,, ernst@pafin.at, 0676 41 65 273 

 

mailto:shd@sbg.at
http://www.soz-hilfsdienst-eug.at/


 Handy „SAMSUNG“, schwarz 

 Kinderrad „Montana Fire FW“, blau-weiß, 21 Gänge 

 Mountainbike „MATRIX take off“, weiß, 12 Gänge 

 Mountainbike „CORRATEC“, silber, 24 Gänge 

 Handy „iPhone“ mit Schutzhülle 

Fundgegenstände, die von August bis Mitte September im Gemeindeamt abgegeben wurden: 

Verlustträger können über www.fundamt.gv.at 

nach verlorenen Sachen suchen. 
 

Auskunft erhalten Sie auch im Fundbüro 

bei Herrn August Mödlhamer unter  

06225/82 09-35. 
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Abfalltrennung leicht gemacht! 

(Text: Marianne Mieser, Reinhalteverband Salzburger Seenland) 

Neue Broschüren als Wegweiser für die richtige Abfalltrennung. 
 

Holen Sie sich Ihre Abfalltrenn-Anleitung im Gemeindeamt ab. Sie  

beschreibt übersichtlich, wie welche Abfälle getrennt werden. 

Von A wie Altpapier bis Z wie Zwiebelschalen finden Sie alle Abfälle, 

die im Haushalt anfallen. Die Trennanleitung ist auf Deutsch, Englisch, 

Türkisch und Bosnisch-Serbisch-Kroatisch erhältlich. 
 

So ist die neue Broschüre ein praktisches Werkzeug für den Alltag aller 

BürgerInnen, aber auch für Schulen, Bildungs- und Tourismuseinrich-

tungen. 

VEREIN FÜR SOZIALEN AUSGLEICH 

Ausgabestelle Eugendorf 

Ausgabezeiten: 

Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr  

Samstag, 13.00 - 15.00 Uhr 

 

Ausgabelokal: 

Keller des Pfarrheimes 

(Text: Hans Gastberger, SHD) 

Wir trauern um unsere verstorbene Organisationsleiterin Frau Brigitte Schmitzberger. Ohne sie wäre 

unsere Tafel nicht das, was sie heute ist. Neben ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit, die sie rund um die Uhr 

beschäftigt hat, vermissen wir vor allem den Menschen Brigitte.  

DANKE BRIGITTE! 
 

Wir müssen Umstrukturierungen in der Organisation vornehmen. Wir suchen dringend weitere ehren-

amtliche Mitarbeiter/innen: 

 Wer hat Erfahrungen/Kontakte mit der Lebensmittelbranche? 

 Kraftfahrer für den Warentransport 

 Verkäufer/innen im Ausgabelokal 
 

Wenn Sie zu einer Mitarbeit bereit sind, melden Sie sich bitte! 
 

Kontaktadressen: 

Mail: office@flachgauertafel.at 

Telefon: 0676/68 36 944 Ferdinand Putz / Hermann Schmitzberger 

 0699/12 35 25 38 Anton Weidinger 

 0676/41 65 273 Ernst Thomas Fingerl 

 0664/18 39 824 Hans Gastberger 

Fundgegenstände 



NEU!!!   Sammlung von Kaffee– und Teekapseln im Altstoffsammelhof Eugendorf 

Kaffee- und Teegenuss in Kap-

selform wird beliebter. Durch den 

erhöhten Konsum steigen auch 

die Kapselmengen, die bisher 

nur im Restmüll entsorgt wurden. 

Ab sofort werden am Altstoff-

sammelhof (ASH) Eugendorf 

gebrauchte Kapseln für portio-

nierten Kaffee und Tee (mit In-

halt) aller Sorten aus Aluminium 

der Hersteller Nespresso und 

Nestlé kostenlos übernommen. 
 

Diese Kaffee- und Teekapseln 

werden am ASH kostenlos über-

nommen und einer stofflichen 

Wiederverwertung zugeführt. 

Gesammelt werden Nespresso-

Kaffeekapseln aus Aluminium 

und Aluminium-Verbund (soge-

nannte „Tabs“) und „Special.T“-

Teekapseln aus Aluminium. 
 

Die im ASH sortenrein gesam-

melten Kapseln werden mittels 

Sammeltransportlogistik zu ei-

nem Verwertungsbetrieb ge-

bracht, der die Abtrennung des 

Aluminiums von Kaffee- und 

Teerückständen durchführt. 
 

Aluminium ist ein wertvoller Roh-

stoff, der zu 100 % und beliebig 

oft wiederverwertet werden 

kann. In Aluminiumhütten wird 

das gewonnene Aluminium für 

die Produktion neuer Aluminium-

Produkte verwendet. Dabei wer-

den nur noch 5 % der Energie 

benötigt, die bei Verwendung 

von neuem Aluminium einge-

setzt werden muss. 
 

Auch die gesamte Masse an 

Kaffee und Tee wird sinnvoll ver-

wertet. Die enthaltene Energie 

wird über Fermentation zu hoch-

reinem Biogas umgewandelt. 

Biogas wird als alternativer Ener-

gieträger verwendet, die Verwer-

tung der Feststoffe erfolgt in der 

Kompostierung. 
 

Bringen Sie also Ihre Nespresso-

Kaffeekapseln und Nestlé-

Teekapseln ab sofort zum  

Altstoffsammelhof. 
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Neues aus der JOE 

Der Sommer neigt sich ja schon 

merklich dem Ende zu und dies 

wollen wir nun nutzen, um einen 

kleinen Einblick in unsere Aktivi-

täten der letzten Wochen zu  

geben. 

Nach dem Frühjahrsausflug 

nach München hat es uns mit 

unseren BesucherInnen diesmal 

(nach gemeinsamer Planung) 

nach Linz und Wien verschla-

gen. 

Wir haben das „Ars Electronica 

Center“, das „Haus des Meeres“ 

und die Linzer bzw. Wiener Alt-

stadt erkundet, um sich einen 

kleinen Überblick über diese 

zwei, für die meisten eher neu-

en, Städte ver-

schaffen zu 

können. 
 

Auch haben wir 

im August ein 

kleines aber 

feines Sommerfest veranstaltet. 

Musikalische Unterstützung ha-

ben wir dabei vom 

„Stereofreezed Soundsystem“ 

aus Salzburg bekommen, wel-

ches uns mit entspannter Dub, 

HipHop und Reggae Musik 

durch den Tag begleitet hat. 

Es wurde gemalt, gespielt, ge-

lacht, gut gegessen und das 

schöne Wetter genossen. 

Wir freuen uns schon auf den 

nächsten Sommer und ein noch 

bunteres Fest. 
 

Die wettertechnisch eher un-

schönen Tage wurden u.a. für 

Videoabende, Diskussionen, ei-

nen „T-Shirt Stencil (selbst be-

drucken) Workshop“ und ein ge-

mütliches Miteinander genutzt. 

Die Vorbereitungen für die letz-

ten Monate dieses Jahres sind 

schon angelaufen. 
 

Das JOE Team wünscht allen 

LeserInnen eine gute Zeit und 

lässt bald wieder etwas von sich 

lesen!  

(Text & Fotos: Hubert Herzog, JOE) 
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(Text: Mag. Claudia Kasinger, ORF) 

 

 

 
 

 

Deine Stimme ist gefragt!  

Du bist zwischen 12 und 16 Jahre und singst  

gerne bekannte Hits, Gospels, Spirituals u.a.?  
 

Dann bist du bei uns richtig! 

Wir singen jeden Montag von 16.30-17.20 Uhr 

(seit 15.9.2014) im Pfarrsaal und gestalten ab 

und zu spannende Jugend- und Familiengottes-

dienste. 

 

Schnuppern ist jederzeit möglich! 

Die Anmeldung erfolgt bei mir persönlich übers 

Musikum Seekirchen. 

Semesterbeitrag: € 20,00 
 

FIRMLINGE SIND BESONDERS WILLKOMMEN UND  

WERDEN VON DER PFARRE GESPONSERT! 
 

Ich freu mich auf dein Kommen und stimmungs-

volle Jugend- und Familiengottesdienste! 
 

Evelyn Brunauer 

(Tel.: 0699/11 33 36 22) 

(Text: Evelyn Brunauer) 

„Eugendorfer helfen Eugendorfern“ 
 

Leere Toner und Druckerpatronen haben in unserem Restmüll nichts  

verloren. Bring diese bei Skribo Gerhard Wagner vorbei und unterstütze 

das Sozialprojekt „Eugendorfer helfen Eugendorfern“. 
 

Pro leeren Toner oder Druckerpatrone werden € 0,10 an den Verein weiter-

gegeben. 
 

Gerhard Wagner e.U. 

Kirchenstraße 1, 5301 Eugendorf 

Tel. +43 6225/82 46-0 oder 0664/35 87 283 | office@schreibwerkzeug.at 
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Prämiert wird in vielen verschie-

den Kategorien und nach Alters-

klassen. 
 

Abgabeschluss 

für die Gesamtwertung: 

31. Oktober 2014 
 

Die Teilnehmer werden ersucht, 

die KM-Stände bei Herrn Mario 

Krimpelstätter Abteilung Tiefbau, 

E-Mail: krimpelstaetter@gem-

eugendorf.at, Tel.: 06225/8209-

32, abzugeben. 
 

Die Gewinner werden telefo-

nisch verständigt und in der  

Bürgerinfo veröffentlicht. 
 

 

 

 

Wir sammeln auch noch  

Fahrradfotos:  

lustige oder kreative Fotos. 
 

 

Durch die Abgabe der Daten 

wird der Veröffentlichung zuge-

stimmt. 
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KM-Wettbewerb 2014 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese und viele weitere Angebote und Infos finden Sie auf www.oebb.at oder unseren Social Networks. 

Ab sofort: Bis zu vier Kinder reisen mit der VORTEILSCARD Family gratis mit 
 

Seit Jahresbeginn gibt es die neue VORTEILSCARD Family. Damit reisen Sie um bis zu 50% 

günstiger und können Ihre Kinder, Ihr Enkerl oder den Freund Ihres Sohnes bei Fahrten mit 

den ÖBB in Österreich kostenlos mitnehmen. 
 

Seit 1. September 2014 reisen bis zu vier Kinder gratis mit - also doppelt so viele wie bisher. 

Und das zum gleichen Preis. Bis zu acht Kinder können mitfahren, wenn zwei Erwachsene mit  

je einer VORTEILSCARD Family unterwegs sind. Es ist kein Verwandtschaftsverhältnis  

notwendig. Kleinkinder bis inklusive fünf Jahre fahren mit den ÖBB in Österreich immer gratis 

mit. 
 

Sie haben bereits eine VORTEILSCARD Family? Die Mitnahme von bis zu vier Kindern gilt für 

die seit 1. Jänner 2014 erhältliche VORTEILSCARD Family. 
 

Sie möchten eine VORTEILSCARD Family kaufen? 
 

In wenigen Schritten online auf www.oebb.at oder an einer ÖBB-Personenkasse. 

Die VORTEILSCARD Family kostet € 19,00 pro Jahr, es ist kein Foto für die  

Bestellung notwendig. 

mailto:krimpelstaetter@gem-eugendorf.at
mailto:krimpelstaetter@gem-eugendorf.at
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Liebe SPORT begeisterte Eugendorfer/innen! 
 

Der Skiclub Eugendorf hat das Trainingsangebot für alle Mitglieder, oder jene die es gerne 

werden würden, erweitert und bietet seit Mai 2014 ein wöchentliches  Y O G A-Training  

(DO 20.00 Uhr) in der Turnhalle VS-Kraiwiesen an.  

 

 

 

Mittlerweile wird Yoga als effektiver Weg zu Stressausgleich und Gesunderhaltung von Körper und 

Geist von Arzt/Ärztinnen und Therapeut/innen angesehen. 
 

Ein wichtiger Faktor für Sportler: 
 

YOGA findet immer mehr seinen fixen Platz im Ski- und Radsport, Fußball oder Golf. Sportler brauchen 

eine ihrem Sport entsprechend körperlich fordernde Yogapraxis, die die verkürzten Muskeln in Beinen, 

Leisten und Hüften wieder dehnt, die harte Rücken-, Nacken- und Schultermuskulatur löst und öffnet, 

die Wirbelsäule energetisiert und kraftvolle Bauchübungen, damit die gut trainierte Rückseite ein  

gesundes Gegengewicht bekommt. Eine gut geführte Yoga-Sequenz stabilisiert den unteren Rücken, 

den Bauch und den Schultergürtel und reduziert so deutlich das Verletzungsrisiko. 
 

Yoga ist der perfekte Partner für viele Sportarten mit einseitiger Belastung! 
 

Mit Adelheid Schießl haben wir eine sehr gut ausgebildete Dipl. Yogalehrerin, 

die unsere YOGA-Klasse leitet. 
 

Aus versicherungstechnischen Gründen ist die Mitgliedschaft im 

Skiclub Eugendorf Voraussetzung zur Teilnahme. 
 

Wer Interesse hat, sendet bitte einfach ein kurzes Email an 

Eduard Hatzl: e.hatzl@skiclub-eugendorf.at 

Union Skiclub Eugendorf 

Mobil +43 664/84 66 345 

j.reiter@skiclub-eugendorf.at 

www.skiclub-eugendorf.com 
(Text & Fotos: Eduard Hatzl, Skiclub Eugendorf) 

mailto:e.hatzl@skiclub-eugendorf.at
mailto:reiter@skiclub-eugendorf
http://www.skiclub-eugendorf.com/
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Interessante aktuelle Informationen aus der Öffentlichen Bibliothek! 

 derzeit stehen rund 11.600 Medien (Bücher, DVDs, Spiele, Zeitschriften) zur Verfügung 

 rund 1.600 davon sind pro Woche „unterwegs“ – also ausgeliehen 

 bis 10. September 2014 wurden 1.404 Medien neu angekauft  

 im Juli und August hatte die Bibliothek pro Woche durchschnittlich 329 Besucher 

 147 Schülerinnen und Schüler nahmen an der Aktion „LeseSommer“ teil und wurden mit  

Eis-Gutscheinen belohnt 

 für Kinder und Jugendliche ist das Ausleihen von Büchern gratis! 

 die All-Inklusiv-Jahreskarte (alle Medien) für eine Familie kostet 20 Euro 
 

Es ist Herbst und somit rückt auch die Aktion „Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek“ immer näher!  
 

 

Wir möchten Sie / euch ganz herzlich zu zwei besonderen 

Lesungen einer Autorin und eines Autors aus Eugendorf einladen! 

Die Buchpräsentationen finden in der Öffentlichen Bibliothek (Sonnenweg 9) statt. Eintritt frei. 
 

 

Samstag, 18. Oktober 2014, um 19.00 Uhr 

 

„HOAMATVABUNDN“  

            Gestan und Heit  

 

Die Eugendorfer Autorin Maria-Theresia Fenninger liest aus ihrem 

Buch Gedichte und Geschichten in Flachgauer Mundart, die zum  

Lachen, Nachdenken und Erinnern anregen.  

 

 

Sonntag, 26. Oktober 2014, um 19.00 Uhr 

 

„Lebensmittelgeschichte[n]“ 

schmackhaft · wissenswert · kurios 

 

Kulinarische Legenden, kuriose Fakten und viel Wissenswertes hat 

der Eugendorfer Dr. Josef Schöchl rund um die Lebensmittel, die 

wir täglich konsumieren, zusammengetragen. Dass der russische 

Tee aus China kommt, mag noch bekannt sein, aber was der  

Weihnachtsspekulatius mit Indonesien zu tun hat, das ist eine  

andere Geschichte. 

Begeben Sie sich mit uns auf eine vergnügliche, kulinarische 

Spurensuche, Sie werden staunen! 

(Text & Fotos: Maria Aigner, Öffentliche Bücherei) 
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(Text & Fotos: Michaela Knosp, WiE HuND unD KAtZ) 

Wir stellen uns vor 

 

Qi Gong  
So ak t i v ie re  i ch  me ine  Se lbs the i lungsk rä f t e  

Guo Lin Qi Gong und Hui Chun Gong 
 

laufende Kurse, das ganze Jahr hindurch: 

jeden Mittwoch von   9.30 – 11.00 Uhr Guo Lin Qi Gong, 

jeden Freitag von 16.30 – 18.00 Uhr Hui Chun Gong 

Ort: AURISTIGE, Ischlerbahnstraße 23, 5301 Eugendorf (Hauser Parkett) 

Preis pro Teilnahme € 11,00 Schnuppern gratis, Einstieg jederzeit möglich, geeignet für Personen jeden 

Alters, bequeme Kleidung und weiche Schuhe von Vorteil. 
 

GUO LIN QI GONG Seminar: am 8. November 2014 von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Ort: AURISTIGE, Ischlerbahnstraße 23, 5301 Eugendorf (Hauser Parkett), Preis: € 45,00, 

um Anmeldung wir gebeten. 
 

Kontakt: Sibylla David und Mag. Josef Hauser, 

beide Guo Lin Qi Gong Lehrer und Hui Chun Gong Trainer 

Tel: 0699/12 23 24 87 oder 0650/67 60 814 | www.gesundheit-mit-qigong.com 
(Text: Sibylla DAVID, Gesundheit mit Qi Gong) 

NEU - WiE HuND unD KAtZ - NEU 
 

WiE HuND unD KAtZ bietet eine Kombination aus Haustierverhaltensberatung, adäquatem  

Training sowie Unterstützung durch Komplementärmethoden (Bachblüten, Farben, Massage), 

um vorhandene Probleme zwischen Mensch und Tier (Hund/Katze) zu erkennen und geeignete  

Lösungsmöglichkeiten zu finden. Um Kommunikation zu erleichtern - für ein harmonisches  

Miteinander zwischen Mensch und Tier. 
 

Ebenso angeboten wird  mobiles zertifiziertes Hundetraining – jenseits 

des Hundeschulen Mainstreams. 
 

Um bestmögliche Ergebnisse zu erzielen, findet das Training ausschließlich anhand von Einzelstunden 

statt und wird individuell auf Ihre Bedürfnisse und die Ihres Hundes zurechtgeschneidert! 

 

 

 

 

 

 

 

[Mag. Knosp Michaela, Dipl. Biologin, Dipl. Tierpsychologin Hund & Katze, zertifizierte Hundetrainerin, Fachkraft für tiergestützte 

Therapie und tiergestützte Fördermaßnahmen, Komplementärmethoden (Bachblüten IMS, TCM)] 

 

Terminvereinbarung & Fragen: Tel.: +43 650/36 52 339 oder unter: office@wiehundundkatz.at 

Termine nach Vereinbarung. 

Preise, Angebote und Details finden Sie auf meiner Homepage: www.wiehundundkatz.at 

http://www.gesundheit-mit-qigong.com/
mailto:office@wiehundundkatz.at
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Eltern-Kind-Initiative 

(Text & Fotos: Michael Lerchner, Landjugend Salzburg) 

Wir gratulieren 

Bundessieg und Medaillenregen für Salzburg 
 

2 Minuten und 38 Sekunden – diese Zeit wird  

benötigt um Bundesmeister im Sensenmähen zu 

werden. Franz Erbschwendtner aus St. Georgen 

holte vergangenen Samstag beim Bundesent-

scheid Sensenmähen auf den Flächen der HLFS 

Ursprung sensationell den ersten Rang. Für  

Salzburg setzte es gleich einen Doppelsieg bei den 

Herren. 
 

Samstag, der 2. August 2014 – dieser Tag geht in 

die Geschichte der Landjugend Salzburg ein. Seit 

der Europameisterschaft 2007 findet wieder ein 

Großereignis im Sensenmäh-Sport in Salzburg 

statt. Alle zwei Jahre wird der Bundesentscheid 

Sensenmähen ausgetragen. Die Bundesländer der 

Landjugend Österreich wechseln sich dabei ab. Die 

Flächen der HLFS Ursprung in Elixhausen wurden 

als Wettkampfort auserkoren. Beim „Bundes-

entscheid Dahoam“ verzeichnete die Landjugend 

Salzburg tolle und einzigartige Leistungen. 
 

Über 1.000 begeisterte Besucher sorgten für eine 

spektakuläre Atmosphäre auf den Bewerbsflächen. 

Am frühen Nachmittag zogen die insgesamt  

70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit ihren Wett-

kampf-Geräten (Sensen mit einer Blattlänge von 

110 – 145 cm (!)) zu den Klängen der Salzburger 

Landjugend Musikkapelle auf die Felder der HLFS. 
 

Andreas Pertiller von der Landjugend Eugendorf 

hat seinen Vize-Bundesmeistertitel aus 2012  

erfolgreich verteidigt und holte damit einen Doppel-

sieg, gemeinsam mit Franz Erbschwendtner aus 

St. Georgen, für Salzburg. 
 

Andreas Pertiller (26 Jahre) steht damit auch im 

Aufgebot für die Europameisterschaft 2015 im  

Baskenland in Spanien. 

 

 

Mit  

Angelika Bacher, 

 

Ich sehe deine 

Tränen 
 

Dienstag 28. Oktober 2014 

20.00 Uhr 

Beitrag: € 5,00 

EKI-Raum - Neue Mittelschule 

Innenhof (unter dem Turnsaal) 
 

Anmeldungen: 

Petra, 06225/33 31 

Veronika, 06225/28 331 

ekieugendorf@gmx.at 

 

 

 

 
 

Bücher – und 

Spieleflohmarkt 

 

Sonntag, 16. November 2014 

9.00 – 12.00 Uhr 

Altenwohnhaus St. Martin 
 

 

 

 

 

Nächste Termine 

Offener Baby-Treff 

7./14./21. Oktober 2014 

9.00 – 11.00 Uhr 

Altenwohnhaus St. Martin 

 

 

SPIRITUELLE 

FRAUENGRUPPE 
Meditation - Tanz – Gespräche 

 

Mittwoch 15. Oktober 2014 

20.00 Uhr 

EKI-Raum 
 

Beitrag: € 8,00/Abend  

Anmeldung und Info‘s: 

Lackner Veronika 

06225/28 331 

Sonja Heininger-Schintlmeister  

0664/27 53 295 

 

Mehr Infos: 

www.eki-eugendorf.com 

(Text: Roswitha Freundlinger, Eltern-Kind-Initiative Eugendorf) 

http://www.eki-eugendorf.com


Veranstaltungshinweise 

Oktober 2014 

05.10. Kameradschaftsbund – Internationale Friedenswallfahrt nach Maria Plain 

05.10. 10.00 Uhr: Pfarre – Ehejubiläen 

10.10. ab 18.30 Uhr: Heimatverein D‘Vorberger – Schnupperprobe 

11.10. 13.00 Uhr: Obst- und Gartenbauverein – Pilzwanderung mit Toni Schwaiger, 

Treffpunkt Schaugarten 

11.10. 20.00 Uhr: Heimatverein D`Vorberger – „Erntetanz“ beim Holznerwirt 

12.10. 08.30 Uhr: Kameradschaftsbund – 166. Jahreshauptversammlung beim Holznerwirt 

19.10. 07.30 Uhr: ESV Neuhofen – Ortvereinsmeisterschaft im Stockschießen, Sporthalle 

24.10. 13.00 Uhr: Seniorenbund – Sängertreffen beim Schnitzelwirt in Ebenau 
 

November 2014 

01.11. 14.00 Uhr: Allerheiligen – Totengedenken 

07.11. 18.00 Uhr: ESV Neuhofen – Preiswatten, Gh. Neuhofen 

07.11. 19.00 Uhr: Elternverein Schwaighofen – „Martinsfest“ bei der Waltl-Kapelle 

09.11. 09.00 Uhr: Gottesdienst – Sonntag der Pfarrgemeinde, anschließend Holznerwirt 

11.11. 19.00 Uhr: Elternverein Kraiwiesen – „Martinsfest“ in der Unzinger-Kirche 

14.11. 19.30 – 20.30 Uhr: USC Eugendorf – Sportbörse in der Sporthalle Eugendorf 

15.11. 09.00 – 11.00 Uhr: USC Eugendorf – Sportbörse in der Sporthalle Eugendorf 

16.11. 09.00 – 12.00 Uhr: EKI – Bücher- und Spiele-Flohmarkt im Haus St. Martin 

16.11. 10.00 Uhr: SHD – 25 Jahr-Jubiläum mit Jahreshauptversammlung beim Holznerwirt 

16.11. 14.00 – 17.00 Uhr: Heimatverein D‘Vorberger – 11. Kinderkathreintanz beim Holznerwirt 

17.11. 19.30 Uhr: Obst- und Gartenbauverein – Jahresausklang, Gh. Neuhofen 

28.11. 14.30 Uhr: Elternverein Schwaighofen – Adventmarkt in der VS Schwaighofen 

29.11. 08.00 – 11.00 Uhr: Bäuerinnen – Adventkranzverkauf beim SPAR-Putz 

30.11. Adventbeginn - Stundgebet 

30.11. 10.00 Uhr: Prangerschützen – „Schützenmesse“ in der Pfarrkirche 

S e i t e  2 0  B ü r g e r i n f o r m a t i o n  d e r  M a r k t g e m e i n d e  E u g e n d o r f  

Die nächste Bürgerinformation erscheint am 24. November 2014. 
 

Redaktionsschluss ist am Freitag, 7. November 2014! 
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Zu verschenken ... 

Familie Merkinger aus Eugendorf würde gerne ein blaues 

Dreirad (KOPEX) für Erwachsene verschenken: 

 3-Gang-Schaltung 

 niedriger Einstieg 

 mit großen Korb 

 mit großen Sattel 
 

Weitere Infos unter: 

0664/11 24 324  
 

Hintergrund-Info: 

Das Fahrrad wurde für meinen 

behinderten Mann gekauft und 

ein oder zweimal gefahren. 
(Text & Foto: Mag. Sandra Merkinger) 


